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Pilger- und Studienreise der Pfarre Henndorf am Wallersee nach

Zypern
„Auf den Spuren des Apostel Paulus“

Termin: 21. - 28. August 2017

Geistliche Begleitung: Pfarrer Virgil Zach

Nikosia • Paphos • Nordzypern • Famagusta • Salamis •

Troodos Gebirge • Kloster Kykko • Weindorf Omodos • Limassol •

Lofou • Kourion • Badetag: Tag zur freien Verfügung • Larnaca 

inkludierte Leistungen
• Bustransfer zum/vom Flughafen Salzburg

• Flug Salzburg - Larnaca - Salzburg (via Wien)

• Wunderschönes 4* Hotel direkt am Meer 

 (Landeskategorie)

• Basis Halbpension

• 1x Traditionelles Meze-Mittagessen

• Aus  ugs- und Besichtigungsprogramm lt. 

 Beschreibung

• Sämtliche Eintrittsgebühren lt. Programm

• Durchgehend örtliche, deutschsprechende 

 Reiseleitung 

• Trinkgeldpauschale für Reiseleiter und Busfahrer

4010 Linz, Graben 18
Frau Jasmin Humer

Tel. 0732 / 2240-37, humer@moser.at

www.moser.at

Anmeldung und Information: 

Pfarre Henndorf/Wallersee

Pfarrer Virgil Zach

Dr.-Max-Gmachl-Weg 1, 5302 Henndorf/Wallersee

Tel.: 06214 / 8257, pfarramt.henndorf@sbg.at

ab € 1.350,-

Detailprogramm in der Pfarre erhältlich



 
Liebe Pfarrgemeinde von Henndorf! 

 
Am Hochfest Allerheiligen steht kein bestimmter Heiligenname im Kalen-

der, sondern es ist tatsächlich ein Fest aller Heiligen. 

Sie alle, die vielen, vielen Heiligen mit ihren ganz unterschiedlichen Le-

bensgeschichten erinnern uns daran, dass auch wir alle zur Heiligkeit beru-

fen sind. Wohl kein Mensch, außer der Gottesmutter Maria, ist bereits als 

Heiliger auf diese Welt gekommen. 

Alle Heiligen, deren Namen in den zahlreichen Heiligenkalendern stehen, 

haben genau dieselbe Erfahrung gemacht, mit der auch wir heute zu leben 

haben: Der einzige Weg zum Himmel führt durch diese Welt; der einzige 

Weg zu Gott führt durch dieses irdische Leben: durch all die Menschen, mit 

denen wir tagtäglich zu tun haben; durch all die Gewalt, die so viel Unheil 

und Not in die Welt bringt; durch all die persönliche Schuld, die das eigene 

Leben und jenes der anderen zur Hölle machen kann; durch alle Zweifel, 

durch alle Verzweiflung. 

Heiligkeit ist das Ziel, dem wir alle entgegengehen. Der Weg dorthin aber 

ist das sich tägliche Bemühen, das sich tägliche Abstrampeln, Aufraffen 

und Neubeginnen. 

Die Lebensgeschichten der Heiligen zeigen uns einen Weg auch für unser 

Leben hier auf dieser Welt. 

So ist Allerheiligen tatsächlich ein Freudenfest, denn es ist ein Fest der 

schon zur Vollendung gelangten Menschen. 

 

Der Nachmittag des Allerheiligentages leitet uns schon hinüber zum Ge-

denktag Allerseelen. Wir begeben uns auf die Friedhöfe und wir gedenken 

an den Gräbern jener Menschen, die mit uns gelebt haben, und die uns 

schon in die Ewigkeit vorausgegangen sind. Wir bitten für sie, dass auch 

sie im Vollsinn des Wortes „heilig“ sein dürfen in der Weite der Liebe und 

Güte Gottes. 

 

Euch allen eine gute Zeit und zu Allerheiligen und Allerseelen Tage der 

Freude und der Besinnung! 

Es grüßt und segnet euch 

 

Virgil Zach, Pfarrer 

 



 

 

 

  

 

Oh Herr, Du weißt besser als ich, dass ich von Tag 
zu Tag älter und eines Tages alt sein werde. 

Bewahre mich vor der Einbildung, 
bei jeder Gelegenheit und zu jedem Thema 

etwas sagen zu müssen. 

 Erlöse mich von der großen Leidenschaft,  
die Angelegenheiten anderer ordnen zu wollen. 

 Lehre mich, nachdenklich (aber nicht 
grüblerisch), 

hilfreich (aber nicht diktatorisch) zu sein. 

 Bewahre mich vor der Aufzählung endloser 
Einzelheiten und verleihe mir Schwingen,  

zur Pointe zu gelangen. 

 Lehre mich schweigen über meine Krankheiten 
und Beschwerden. Sie nehmen zu,  

und die Lust, sie zu  
beschreiben, wächst von Jahr zu Jahr. 

 Ich wage nicht, die Gabe zu erflehen,  
mir die Krankheitsschilderungen anderer 
mit Freude anzuhören, aber lehre mich,  

sie geduldig zu ertragen. 

 Lehre mich die wunderbare Weisheit,  
dass ich mich irren kann. 

Erhalte mich so liebenswert wie möglich. 

 Lehre mich, an anderen Menschen unerwartete 
Talente zu entdecken, und verleihe mir o Herr, 

die schöne Gabe, sie auch zu erwähnen. 

 

 

Teresa von Avila (1515 – 1582) 



GOTTESDIENSTORDNUNG 

 

1. November – 13. November 2016 

 

DIENSTAG, 1. November 2016 

 HOCHFEST ALLERHEILIGEN 

 
08.30 Uhr Hl. Hochamt 

Hl. Amt f. + Bruder Karl Fuchshofer 

(Lisi Riedl)             438/16 

 Hl. Amt f. + Nachbarn und Freund Benedikt Gollackner 

  (Fam. Franz und Rosi Lettner)           310/16 

 Hl. Amt f. + Johann Ellenhuber 

  (Fam. Roman Bann, Weng)             503/15 

 (musikalische Gestaltung: Kammerchor St. Vitus) 

 
14.00 Uhr Totengedenken in der Kirche 

anschl. Friedhofumgang mit Gräbersegnung 

 

 

MITTWOCH, 2. November 2016 

ALLERSEELEN 

 
08.30 Uhr Hl. Requiem 

Hl. Amt f. + Mutter u. Oma 

  Anna Thalhamer z. StA. 

  m. E. + Schwester 

  Anna Huber z. StA.        285/16 

Hl. Amt f. + Johann Ellenhuber 

   (Bergmüller-Sonntagsstammtisch)        506/15 

Hl. Amt für alle vereinigten Stiftungen 

      (Stiftungsmesse)         488/16 

anschl. Friedhofumgang 

     mit Gräbersegnung 

 



Donnerstag, 3. November 2016 – Hl. Hubert 
19.00 Uhr Hl. Messe in Köstendorf 

  

 

Freitag, 4. November 2016 – Herz-Jesu-Freitag 
19.00 Uhr Hl. Messe f. + Cousine Johanna Schwaiger 

   (Kathi Kranzinger)   208/16 

  Hl. Messe f. + Benedikt Gollackner 

   (Gemeinschaft der Alten, 

   (Eugendorf/Henndorf)   334/16 

   anschl. stille Anbetung bis 20.00 Uhr 

 

Samstag, 5. November 2016 – Marien-Samstag 
18.30 Uhr Rosenkranz 

18.30 – 18.45 Uhr: Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Hl. Amt f. + Karl Fuchshofer 

   (Tante Lisi Nußbaumer)  439/16 

   anschl. „Bibel teilen“ im Pfarrsaal 
 

 

SONNTAG, 6. November 2016 – 32. SONNTAG IM 

  JAHRESKREIS – Seelensonntag 
 

08.15 Uhr Totengedenken beim Kriegerdenkmal 

08.30 Uhr Hl. Pfarrgottesdienst 

  Hl. Amt f. + Gatten und Vater 

Josef Thalhamer z. StA. m. E. 

+ Verwandtschaft   238/16 

  Hl. Amt f. + Schwager Benedikt Gollackner 

   (Fam. Kirchweger)   317/16 

 

Ewiges Licht: f. + Martin Roider zum Namenstag    (139) 

 

Montag,  7. November 2016 – Hl. Willibrord 
08.00 Uhr Hl. Messe f. + P. Franz Pfab MSC  480/16 

  Hl. Messe f. + Nachbarn Benedikt Gollackner 

   (Marianne und Felix)   349/16 

  Hl. Messe f. + Nachbarin Johanna Schwaiger 

   (Helga Schwertl)   182/16 

 



Dienstag, 8. November 2016 – 32. Woche im Jahreskreis 
07.00 Uhr Hl. Messe in Köstendorf 

 

Mittwoch, 9. November 2016 – Weihetag der Lateranbasilika 
08.00 Uhr Hl. Messe f. + Johanna Schwaiger 

   (Fam. Leitner, Spanswag)  190/16 

  anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal 

 

Donnerstag, 10. November 2016 – Hl. Leo der Große 

19.00 Uhr Hl. Messe in Köstendorf 

 

Freitag, 11. November 2016 – Hl. Martin 
19.00 Uhr Hl. Messe f. bds. + Eltern und Großeltern 

Kurt und Lisa Pollak z. StA.   40/16 

  Hl. Messe f. + Bekannte Johanna Schwaiger 

   (Paul und Marianne Gollackner) 211/16 

  Hl. Messe f. + Nachbarn Karl Fuchshofer 

   (Fam. Jakob Thalhamer jun. u. sen.) 451/16 

 

Samstag,  12. November 2016 – Hl. Josaphat 
18.30 Uhr Rosenkranz 

18.30-18.45 Uhr: Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Hl. Amt f. + Eltern und Schwiegereltern Otto und 

   Stana Paidasch u. Erich und Mathilde 

   Wulz   (Erich und Frigga)  368/16 

  Hl. Amt f. + Eltern und Schwiegereltern 

   Georg und Irene Brawisch z. Gbtg. 423/16 

  Hl. Amt f. + Gatten, Opa und Uropa 

   Vitus Gstöttner z. StA.   489/16 



 

SONNTAG, 13. November 2016 – 33. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Hl. Pfarrgottesdienst 

  Hl. Amt f. + Gattin, Mutter und Oma Marianne Hartl 

   z. StA. m. E. + Verwandtschaft  427/16 

  Hl. Amt f. + Onkel Karl Fuchshofer 

   (Lisbeth und Lois)   440/16 

  Hl. Amt f. + Gatten und Vater 

   Franz Ebner z. StA.   490/16 

  Hl. Amt f. + Eltern Simon und Maria 

   Schattauer z. StA. m. E. 

   + Schwestern Maridi und Resi  497/16 

10.00 Uhr Festgottesdienst der Ehejubilare 

  (musikalische Gestaltung: Kammerchor St. Vitus) 

 

 

Ewiges Licht: f + Eltern Franz X. und Elisabeth Wagner     (145) 

 

 

 

 

EINGANGSBEREICH DER KIRCHE 

 

 

Aus gegebenem Anlass wird darum gebeten, den Lichtopferständer 

im Eingangsbereich der Kirche sowie die Opferlichter mit Sorgfalt 

zu behandeln. Insbesondere soll beachtet werden: 

+ Bitte nur die vorgesehenen kleinen, roten Opferlichter verwenden! 

+ Bitte die Zündholzschachteln an ihrem Platz belassen! 

+ Selbstverständlich können Zünder zum Anzünden der Grablichter 

   im Friedhof entliehen werden. Bitte die Zündholschachtel nach 

   Gebrauch wieder zurückbringen! 

+ Im Bereich des Lichtopferständers befindet sich ein Bewegungs- 

   melder. Bitte diesen NICHT ausschalten! 

+ Bitte den Wasserhahn des Weihwasserbeckens nach Gebrauch 

   wieder fest zudrehen! 

Danke für das Verständnis! 
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Wenn’s um unsere Region geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

www.henndorf.raiffeisen.at
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ALLERSEELEN 2016

Ich bin die Auferstehung und das Leben.

Wer an mich glaubt, wird leben,

auch wenn er stirbt.
(Joh 11, 25)

WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN 

ROIDER  Maria  16.10.2015 71. Lebensjahr
TISCHLER  Erich  07.11.2015 85. Lebensjahr
KASERER  Elisabeth 07.12.2015 84. Lebensjahr
WILHELM  Gottfried 03.01.2016 77. Lebensjahr
PFEIL   Winfried 10.01.2016 73. Lebensjahr
KRUG-WIEDER Johann 16.02.2016 76. Lebensjahr
SCHWAIGER  Johanna 02.03.2016 85. Lebensjahr
WOERLE  Hans  02.05.2016 90. Lebensjahr
GOLLACKNER Benedikt 20.05.2016 77. Lebensjahr
DENGG  Elisabeth 21.07.2016 71. Lebensjah5
GSCHWENDTNER Anna  29.07.2016 97. Lebensjahr
FUCHSHOFER Karl   08.09.2016 79. Lebensjahr
FISCHWENGER Justina 28.09.2016 89. Lebensjahr

(Stand vom 3. Oktober 2016)


